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Munition ins Zeughaus: Major ruft zum 
Boykott auf 

Die Taschenmunition der meisten Armeeangehörigen soll nach dem Willen des 
Ständerats im Zeughaus bleiben. Ein Major ruft zum zivilen Ungehorsam auf. 

Nur noch jene 2000 Wehrmänner, die für 
Ersteinsätze vorgesehen sind, sollen ihre 
Munition zu Hause bunkern. Der Rest muss 
sie im Zeughaus lagern. Der Ständerat hat 
gestern einer entsprechenden Motion klar 
zugestimmt.  
Bei einem Ja des Nationalrats wird die 
Armeewaffe künftig ohne Munition zu Hause 
aufbewahrt. Dies würde ein zentrales 
Argument für die Aufbewahrung der Waffe zuhause zerschlagen. Das individuelle 
Bereitschaftssystem mache es laut Militär nötig, dass Soldaten sowohl Waffe als auch 
Munition zu Hause lagern.  
 
Bleibt die Armee bei dieser Meinung, auch wenn die Munition weggesperrt würde? «Keine 
Stellungnahme», hiess es auf Anfrage. Der neue Armeechef Roland Nef hatte schon früher 
betont: «Waffe und Munition gehören zusammen.» Auch Christoph Blocher hatte bereits 
erklärt, dass eine Waffe ohne Munition im Ernstfall unbrauchbar sei.  
Panzertruppenmajor Werner Gartenmann ruft derweil bereits zum zivilen Ungehorsam 
auf: «Da können die entscheiden was sie wollen, ich gebe meine Munition nicht ab.»  
 
Nico Menzato 
 

Interaktiv-Box 

TalkBack (72 Kommentare)  

Dossier: Ständerat will die 
Armeewaffen-Munition im Zeughaus 
behalten. 

Umfrage: Armee-Munition zu Hause? 

Alle Kommentare anzeigen 

altbeWEHRT 
in der schweiz besteht die armee aus milizeinheiten. das heisst auch, dass jeder 
seine flinte (+mun) mit nach hause nehmen kann/darf/muss. und daran sollte es 
nichts zu rütteln geben. ich geh auch nicht ins bundeshaus und sage "wir sind zwar 
eine demokratie, aber ich will jetzt der chef sein!"!! 

von: Walvater  am: 21.06.2007 16:53  

Bitte geben Sie einfach Vorname und Name ein. Ihr Beitrag wird nach Prüfung 
veröffentlicht. Beleidigende, rassistische oder nicht in Schriftsprache verfasste Beiträge 
werden gelöscht. 
 

 

 

 

 

Vorname/Name:

Titel:

Ihr Beitrag 
(max. 300 Zeichen):

 
Senden

Seite 1 von 1www.20minuten.ch: News von jetzt!

03.07.2007http://www.20min.ch/print/story/23805655


